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Sehr geehrte Damen und Herren,
 
die beigefügte Pressemitteilung des VBE übersende ich zu Ihrer Information.
 
Verteiler:
Mitglieder/Ersatzmitglieder
Vorsitzende KER/StER
an News Interessierte
 
Mit freundlichen Grüßen
Silvia Bartsch
 
 

 
 
 
 
 
Geschäftsstelle
Berliner Allee 19
30175 Hannover
 
Telefon: 0511 / 120 8810
Email: geschaeftsstelle@ler-nds.de
 
www.ler-nds.de

 
Hinweise zur Verarbeitung personenbezogener Daten beim Nds. Kultusministerium:
Ich weise Sie darauf hin, dass Ihnen gemäß Artikel 13 und Artikel 14 der Datenschutz-Grundverordnung
(DSGVO) verschiedene Rechte als betroffene Person zustehen. Eine ausführliche Information, welche Rechte
dies im Einzelnen sind und wie Ihre Daten verarbeitet werden, können Sie unter dem Link „Datenschutz im
Nds. Kultusministerium“ abrufen.
Diese E-Mail ist ausschließlich für die/den Adressaten/in bestimmt und kann vertrauliche Informationen
enthalten, die unter den Datenschutz fallen. Sollten Sie nicht zu den zum Empfang der Nachricht berechtigten
Adressaten gehören, dann ist jegliche Veröffentlichung, Vervielfältigung oder Weiterleitung untersagt. Falls
Sie diese E-Mail irrtümlich erhalten haben, bitte ich Sie um kurze Nachricht. Bitte löschen Sie die E-Mail
anschließend von Ihrem Computer-System.
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Gem3 § 168 NschG gebidet beim Ns. Kutusministerim.
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PRESSEDIENST 
VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG – LANDESVERBAND NIEDERSACHSEN 


Lehrergewerkschaft im »NBB – Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion« 


VERBAND BILDUNG UND ERZIEHUNG, Landesverband Niedersachsen, Fachgewerkschaft für Lehrer/-innen und Erzieher/-innen 
im »NBB – Niedersächsischer Beamtenbund und Tarifunion«, Raffaelstraße 4, 30177 Hannover,  
Tel.: 0511/3577650, Fax: 0511/3577689, E-Mail: vbendsgst@aol.com, Internet: http://www.vbe-nds.de 
Vorsitzender: Franz-Josef Meyer, Ludwig-Richter-Straße 15, 49377 Langförden, Tel. 04447/1255, Mobil: 015209/883971,  
E-Mail: FranzJosefMeyer@aol.com  


 


 
       Hannover, den 20.09.2023-13 


 
 
VBE-Landesvorsitzender Franz-Josef Meyer zum Deutschen Schulbarometer: 
 „Auffälliges Schülerverhalten größte Herausforderung!“ 
-  Hohes Arbeitspensum und Zeitmangel sind starke Belastungsfaktoren - 
 
 
„Das Deutsche Schulbarometer im Auftrag der Robert-Bosch-Stiftung hat eine repräsentative 
Umfrage unter Lehrkräften durchgeführt und nach den aktuell größten Herausforderungen 
gefragt. Disziplinprobleme, fehlende Motivation und gewalttätiges Verhalten von Schülerinnen 
und Schülern gegenüber Lehrkräften werden mit 34% als größte Herausforderung genannt. 
Der deutliche Anstieg gegenüber 2022 (21%) ist alarmierend“, so Meyer in seiner 
Kommentierung der Umfrageergebnisse. 
 
Schon während der Corona-Pandemie zeichnete sich ab, dass Verhaltensauffälligkeiten bei 
Kindern und Jugend zunehmen. Weit verbreitet sind mit 81% Konzentrations- und 
Motivationsprobleme. Aggressives Verhalten beobachten besonders SEK-I Lehrkräfte, an 
Grundschulen fällt die körperliche Unruhe vieler Kinder auf. 
 


Meyer weiter: „Der Personalmangel an Schulen sowohl bei Lehrkräften als auch beim 
multiprofessionellen Personal befeuert die unheilvolle Entwicklung. Je höher die 
Arbeitsbelastung und je größer der Zeitmangel, desto weniger Zeit bleibt, um sich mit den 
Sorgen und Nöten der Kinder zu beschäftigen.“ 
 
Weitere Schwerpunkte der Studie sind Fragen zur Teilzeitbeschäftigung, zur Inklusion und 
zur Digitalisierung. Auch diese Ergebnisse offenbaren große Probleme in den Schulen. Der 
VBE wird dazu gesondert Stellung nehmen. 
 
Meyer abschließend: „Besonders erschütternd sind Beobachtungen zu wachsenden 
Kinderarmut. Viele Kinder kommen ohne Frühstück oder mit unzureichendem Lernmaterial 
zur Schule. Sie nehmen auch seltener an außerschulischen Aktivitäten teil. Besonders bei 
Familien in sozial schwierigen Lagen zeigt sich diese Entwicklung drastisch. Die Hälfte der 
befragten Lehrkräfte beobachtet, dass sich Kinder und Jugendliche große Sorgen machen 
um die finanzielle Situation der Familie. Das ist erschreckend. Politik und Gesellschaft muss 
alles tun, diese Entwicklung zu stoppen.“ 
 


 
 
 






